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St. Vüü^r; W
«

£?*Uaae m Hr. 35 fcer Schipper trauert Leitung.
JèÊ^^Bb U*.

*3. 2tuguff *905

IfriösItiBm al» BolftöJiBtlmtttßl.
Seit langer 3e^ if' bie §eibelbeere in ber 'Bolfgs

Ijetlfunbe al§ ein gut bematjrteâ SDÎittel gegen ®arm=
tatarrt) in ©ebrauct). Sie enthält ^rudjtfäuren, 3ucfer,
einen f^arbftoff, ber gerbftofffyaltig ift unb roeldjem
bieSBirtung auf ben ®arm jufoiumt. ®emfetben 3roC|i
in ber £>eitfunbe bient aud) ber auë ipeibelbeerfaft
unter Qufafc 0011 3u^er uni> >efe ^ergeftetlte Reibet»
beerroein. 3if)re§ lufammenjieljenben C£^aralter§ roegen
eignet fid) bie geibelbeere aber nidjt nur bei ®arm=
franïfjeiten, fonberit aud) bei ©rîrantungen ber anbern
@d)leimi)ciute, fo bei SDÎunbtranfbeiten, al§ ©urgetmittet
bei djronifdjem SRadjentatarrb, beim Schnupfen jur
®urd)fpitf)lung ber Stafe. sBorau§fet)ung ift nur, bafi
bie erïrantte ©djleimljaut längere Beit in aSeritfjrung
ber farbenben fjliiffigïeit bleibt unb bie Spülung oft
erneuert mirb. 21ud) bei ßautfranffjeiten, namentlich
gtedjten, mirb bie Çeibelbeere mit oielem ©rfolge ge=

Sftïcldi ebelflefhtttteê ©fiepaar tmirbe einen
r+V armen, mntterlofcn, aiäbrigen hciiigcit
Mita tun an Âinbeôftatt anttebinen ®efl. Offerten
unter ©biffre J B 3811 merben an bie ©r»»e=
bit ion erbeten. [3811

Hm loa» b» tfjttBit îu iftmt iff.
©ine einfache unb tbätige grau bat fürjttd) bei

ber erften 3iebu"8 tier großen Iprejilotterie in lßari§
ba§ grojie Soi gejogen, ba§ nicht roeniger ali eine
äHillion beträgt. ®er Slarne ber ©eminnerin ift:
Sßitroe ßofer geb. Secbere. ®ie grau ift feit äioei
gabren Sßitroe, 38 gabre alt unb rootfnt in Seban, mo
fic bie fd)on oon ibrem Sllamte betriebene ällarfebenter*
roirtfdjaft bei 28. ®ragoiterregimentei fübrt. ®a bie
SBirtfdjaft gut gebt, bat fie bereits bie Ijübfdje Summe
oon 150,000 gr. auf ber Seite. ®er gerientolonie
oon ißarü bat fie bereiti angefid)t§ ber ©unft bei
©lüdei 10,000 gr. gefdjenft. ©inem Steffen, ber fdjon
längft ben SlBunftf) beßte, ein Automobil ju befi^en,
min fie ein foldjei anf^affen. gür bie ©rgiebung ber

firâftigçnncjo -»ebiirftigen feben fitere gibt
St. llri=SBein rcieber ibre Sraft, regt ben Ülppetit
an, bilbet Slut unb ftärtt bie Siemen. „St. Ur§=
SDBein" ift erbättüd) in 2lpot£)efen à gr. 3. 50 bie
glafdfe nebft ©ebraud)ianroeifung. SBo nicht ed)t er=

bältlid), roenbe man fid) birelt an bie „St. Ur§=3lpo=
tbele, Solotburn Kto. 55 (Sd)roeij)." Serfanb franïo
gegen 9lad)nabme. [3790

ätoei SBaifenfnaben, bie bei bergieljung tbätig roaren,
roitt fie in gufunft forgen. ®ie grau bat îeine Sîinber
unb foil in ben erften '24 Siunben nad) Seïanntroerben
bei ©lüdfaHi 37 §eiraiianträge erhalten baben. Sie
fcheint aber feinen SSeroerber ju motten, ba biefe fie
bod) nur bei ©elbei ju lieb jurgrau nehmen motten,
„geh habe feine Slinber" — foil fie geäußert haben
— „unb fann nun oiel ®ute§ roirfen".

Ein guter Rat!
SB er fid) burd) ©rfältung tbcumntifcbe tieften,

©lieberreihen, §ejenfd)uf5, gfchiai, fHücfenroef),
Steuralgien ober Sruftfatarrb, öuften, §eifer=
feit äugejogen bat, menbe fofort SRbeuntatol an,
ein äufierlid) ali ©inreibung ju gebraudjenbei
SJlittel. Siele Slerjte oerf^reibenittbeu»
matol regelmäßig mit beftem ©rfolge.

Sreii ber glafche IKtieumatol gr. 1. BO mit
erflärenber Srofchüre unb ®ebraud)§anroeifung.

allen ^poflfeßen.

C ine im Fach sehr tüchtige Dainen-
G Schneiderin, auf Taillen ganz
speziell geübt, auch bewährt im
Zuschneiden, und die in nur feinen
Ateliers gearbeitet hat. sucht Stelle
in feinem Privatgeschäft der französischen

Schweiz, um sich in der Sprache
zu vervollkommnen. Antritt auf
Oktober. Ge/l. Anerbieten beliebe man
unter Chiffre AU3S17 an die Expedition

dieses Blattes zu richten,
welche die Offerten prompt besorqen
wird. [3817

Für eine Tochter
oder einzelnstehende Frau.

In Folge von eingetretenen
Familienverhältnissen ist an einem das
ganze Jahr besuchten Fremdenort der
Schweiz ein

Smt/rna- Stiokerei-
Gesehäft

Frauenarbeiten
zu verkaufen. Kaufsbedingungen sehr
günstig. Betriebskapital 1500 Fr.
Eine seriöse Persönlichkeit findet
eine nette Existenz. Ernsthaften
Reflektanten wird gern weitere
Auskunft erteilt. [3813

Ein junges, williges (H 2988 GJ

Jllädehen
das die bürgerliche Küche und
Haushaltung zu erlernen wünscht, findet
sofort Stelle. Freundliche familiäre
Behandlung wird zugesichert. [381k

R. Wettler-Roggwiller, Conditorel
Flawil bei St. Gallen.

[Früchte!
feMÜSEj
1 Fleische

ect.

im
TQp CDNSERVIERÜnI

I HAUSHALTE ist das
System j-Ernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingtdas

EINFACHSTE,BILLIGSTE,

&Beste
Man verlange Prospekte,

Neu! Neu!
Reese's

Sispulver
liefert [3759

innerhalb 15 Minuten
feinstes

Delikatess-Eis.
Grlace.

Verkaufsstellen zu erfragen
bei der Fabrik-Niederlage:
Carl F.Schmidt, Zürich.

P

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [3493

CHOCOIATS FINS

DEVILIARS

der Hausfrau
ist eine

comfortable

Höfel & Pension Guggifhal
bei ZUG ——

Altbekanntes, renommiertes Haus.
Infolge seiner geschützten Lage besonders für [3818

iW Herbst-Kuren
vorzüglich geeignet. — Grosser schattiger Garten anschliessend an schöne
Waldungen. — Traubenkuren. — Ruderboot. — Angelfischerel — Bäder.
— Kegelbahn. — Telephon. — Elektr. Beleuchtung. — Centraiheizung.

Pensionspreis incl. Zimmer von Fr. 5.— an (4 Mahlzeiten).
Gute Bedienung zusichernd empfiehlt sich bestens

Prospekte. Der Eigentümer: Jos. Bossard-Bacher.
Geräumige Lokalitäten f. Hochzeiten, Vereine u. Gesellschaften. Denselben spez. Arrangements.

Unentbehrlich -Merzte, Krankenpfleger,"überhaupt für
— alle mit Kranken in Berührung kommende

Personen, ist [3767

tomatiti's Servatol-Seife
als beste desinfizierende Toiletteseife,
keimtötender Kraft, dabei aber sehr
angenehm im Gebrauch. Preis : fest
in Stücken à 1 Fr. ; weich in Tuben 50 Cts.

Erhältlich in den Apotheken oder in '

der Hecht - Apotheke St. Gallen.

Sie ist von enorm

Waschherde, Waschtröge etc.
sowie (ZaG966) [3783

komplette
Waschkücheneinrichtungen

in allen Systemen
empfiehlt bestens

August Schirmer
ST. GALLEN. Flaschner, st. gallen.

Werkstätten mit Kraftbetrieb Sternenacker 2.

Verkaufsmagäzin Metzgergasse 10 u. 11.

Iii der [Entwicklang zn-
rnckgebliebenen

kränklichen

schwächlichen |^jp^0pp
rhachitischen _
skrofulösen

gibt man am besten

Kalk-Caseïti.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr. 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft für diät. Produkte A.-G.4

Zürich.

Ferien-
Reise - Körbe

cenoriTA
GEFÜLLTE eiGARETTE-WAF-WaFFeln

VaniLLe^ G hocoLaT^CaFé.
tu 3497x) PERNOT WAFFELN FABRIK,6ENF.
W Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1940. "Wi

[3652

Knaben-Institut & Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenbürg.

Gegründet 1859. [3279

in grosser Auswahl zu billigen Preisen

empfiehlt die

St. Gallische Korbflechterei
24 Nletzgergasse 24.

NB. Alle Reparaturen, das
Ausfüttern der Körbe inbegriffen, werden
prompt und billig ausgeführt. [3510

Vier Geld sparen will,
der lasse sich die Broschüre über Nährsalze

kommen von E. R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

St. M zu Nr. 33 der Schweizer Frauen-Zeitung. ZI. August Z905

Die Heidelbeere als Volksheilmillel.
Seit langer Zeit ist die Heidelbeere in der

Volksheilkunde als ein gut bewährtes Mittel gegen
Darmkatarrh in Gebrauch. Sie enthält Fruchtsäuren, Zucker,
einen Farbstoff, der gerbstoffhaltig ist und welchem
die Wirkung auf den Darm zukommt. Demselben Zweck
in der Heilkunde dient auch der aus Heidelbeersaft
unter Zusatz von Zucker und Hefe hergestellte
Heidelbeerwein. Ihres zusammenziehenden Charakters wegen
eignet sich die Heidelbeere aber nicht nur bei Darm-
krankheite», sondern auch bei Erkrankungen der andern
Schleimhäute, so bei Mundkrankheiten, als Gurgelmittel
bei chronischem Rachenkatarrh, beim Schnupfen zur
Durchspühlung der Nase. Voraussetzung ist nur, daß
die erkrankte Schleimhaut längere Zeit in Berührung
der färbenden Flüssigkeit bleibt und die Spülung oft
erneuert wird. Auch bei Hautkrankheiten, namentlich
Flechten, wird die Heidelbeere mit vielem Erfolge ge-

Attelch edelgesinntes Ehepaar würde einen
armen, mutterlosen, 2jährigen herzigen

Knaben an Kindesstatt annehmen Gefl. Offerten
unter Chiffre ^ It S8II werden an die
Erpedition erbeten. Mil

Um Was es ihnen zu thun ist.
Eine einfache und thätige Frau hat kürzlich bei

der ersten Ziehung der großen Preßlotterie in Paris
das große Los gezogen, das nicht weniger als eine
Million beträgt. Der Name der Gewinnerin ist:
Witwe Hoser geb. Lechere. Die Frau ist seit zwei
Jahren Witwe, 38 Jahre alt und wohnt in Sedan, wo
sie die schon von ihrem Manne betriebene Markedenter-
wirtschaft des 28. Dragonerregimentes führt. Da die
Wirtschaft gut geht, hat sie bereits die hübsche Summe
von 150,000 Fr. auf der Seite. Der Ferienkolonie
von Paris hat sie bereits angesichts der Gunst des
Glückes 10,000 Fr. geschenkt. Einem Neffen, Verschon
längst den Wunsch hegte, ein Automobil zu besitzen,
will sie ein solches anschaffen. Für die Erziehung der

Kräftigung» -Bedürftigen jeden Alter» gibt
St. Urs-Wein wieder ihre Kraft, regt den Appetit
an, bildet Blut und stärkt die Nerven. „St. Urs-
Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3. 50 die
Flasche nebst Gebrauchsanweisung. Wo nicht echt
erhältlich, wende man sich direkt an die „St. Urs-Apo-
theke. Solothurn No. 55 (Schweiz)." Versand franko
gegen Nachnahme. (3790

zwei Waisenknaben, die bei der Ziehung thätig waren,
will sie in Zukunft sorgen. Die Frau hat keine Kinder
und soll in den ersten 24 Stunden nach Bekanntwerden
des Glückfalls 37 Heiratsanträge erhalten haben. Sie
scheint aber keinen Bewerber zu wollen, da diese sie

doch nur des Geldes zu lieb zur Frau nehmen wollen.
„Ich habe keine Kinder" — soll sie geäußert haben
— „und kann nun viel Gutes wirken".

kin guter stal!
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rheumata! an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreiben Rheu-
matol regelmäßig mitbestem Erfolge.

Preis der Flasche Rheumatol Fr. 1.50 mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

In alle« Apotheken.

im- im Lae/i «e/n- /ne/i/ie/e /leimen-
V ze/nn-ickeein. mi/ '/m/len </anr
z/n-rie// Aenb/, ane/i ben'ä/n/ im l?n-
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loben, Le//. .Inei-b/e/en be/l'ebe man
nn/ee t./n'^ee .1 /'33/i an ck/e L.e/n--
e/i/i'on ck/esez ///attez ru nie/i/en,
me/e/ie ck/e Ockei/en m-omn/ besm-aen
nn>ck. (38/7

FA»- eàe (l'oâêsr-

/n Loff/e non eniAe/ie/enen /m-
mi/iennei/iä/lnizzen /«/ an einem ckm>

yanre ./a/n- besne/i/en /-7-emckemn-/ cke/-

be/aneir ein
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Line iîei-ioze Lei-zon/ic/iLe// /nn/e/
eine ne//e L.r/z/enr. Li-nz//ia//en /le-
/leb/an/<-n inn-ck Aein inei/e/e .4 nz-
/ain// ee/e///. (33/3

Lm /iim/ez, mi/lig-ez (//S933L/

Msîaîà/k
ckaz ck/e /nn-Aei-li'e/ie /räe/ie nm/ //«m>-
/la/lune/ :n ee/eenen mnnze/i/. Sockst
so/ort t>îts//s. Lieunck/ic/îe /ann/nne
//e/ianck/nnA ivi'nck ruAezie/ier/. (38/4

/?. l^6tt/S/'-/?0ZF^///6^ conc/às/
S/an-// /»«/ Kt. Va//eo.
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ect.
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lUeuî Dieu'.

lìssss's

Lispulver
liefert MW

iuuvrbalb 15 dlinutvu
feinstes

Ilelïksîvss-Lis

Lsrl f.8vßmick, lürivst.

W m

7/aeb <lsr hluttsrrnilob smptisblt sied àis
stsrilisisrts Lsrusr álpen-Ailcb aïs bsrvsbrtssts,
^uvsrlàssiKsts

^îQÂsr-Nililol»
Disss ksimfrsis àturmileb vsrbütst Vsràauun^s-
störunKsn. 8is siobsrt «lern Rincks eins tzrâktÎKS
Constitution unà vvrlsilrt iìun binbsnilss àsssbsn.

Depots: In elpotbsllsn. (3493
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psnsîonsp^sïs învl. Zlimmei» von 5. sn (4 Kadlrsiìen)
(luts IZsâislinn« 2nsiotwi-nâ sinpkiodlt sied bsstsns

Prospekts. Der ÜÜK-sntüinsr: H«»^^»i«1Itl>«kvr.
Oei-àumigs I-okatitàten k. tkoetr^klten, Vki-sino u. gesellsràkien. Ii«n»°Ibeii 4rr»»gem«i>tZ.

IIk1ôllîì)Llll'1ÌLìl à' Isixts. KlaàenptlsKei/ûdsrbaupt fur
— alls mit üranlrsn in ösrükrunK tzommsncks

Lsr8onsn, ist (3767

ZlsilZMllli'z 8ervàl'8eile
aïs bssts ckssinllziisl-sncks Doilsttsssiks.
ksiintôtsnàsr lirait, cladsi adsr ssbr
anKsnslun im (lsbrauvil. preis: fest
in Ltüvken à 1 fr ; vieiob in luden 50 llts.
Lrbältliob in äsn .-Ipotlrskön ocksr in
àsi Kovkî » Kpoîkelro St. tZsIIon.

8is ist von snorm

àkkerlle, Vîiîìsviitl'iige sie.
so^is (2at^96kl> 1^3783

Uzzcliltiielieiieiiikiàiigeii
lu allun

erui)fied1t dögtvQS

Sczìiii'iiiSi'
81. klàllSk. SDllklllâ

lVerkstättsn mit »l-Melkied 8tvrnenavksr 2.

Verkauksmagarin iitetrgvrgasse 10 u. 11.
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Lüebss ?r. 2. 50 in llxotiràsn.
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V/1 >41 l.1-^ ^
<2 tt ooo I.0I ^ e/z fâ.

illZümx,
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l36S2
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OlOS-IìoU.ZSSZ.'U.. OrEZZisr d.

183S. 13279

ill Mser àllSMdl dilljzkii kràli

8t. Kslli8à Xlil'lìtlklîktei'ei

24 IVIetigerga88e 24.
ÜL. lllls Reparaturen, àas

Ausfüttern àer Rërbe inbsg-riiksn, vsràsu
prompt uuà billig: ausg-vkübrt. (Zxit

Ver Kelà zpsren mli,
àsr- Ikrsss sià <tis lZi-osvbUi-v lldor Dtstir»
solle kommen on S, K, ttotmsnn
iu Lottminxvrmüblo-Sssel, (3459



ÄfltaetlEt Trauen-jEttang — Bläffer für hen fjauandjen Kreta

Bart eilte gefuntiljetiltciie ©efäiirbe.
®en Ürägern langer SBärte fjaben bie ©efunbf)eit§=

beworben ber ©tobt SßittSburg befonbere Slufmerffanu
feiten jugebadfl. 2tnfd)lufi an eine Oîei^e bitrdp
greifenber 3J!afsrege(n jur S3erbefferung ber gefunbljeiL
lidjen SSerbältniffe in ben non ben (èintoanberern be=

mahnten ©tabtnierteln fjaben bie ©efunbf)eit§bef)örben
SßütSburgS angeorbnet, bajj äflänner, bie lange SBärte
tragen, biefe non Qeit ju 3eit beiinfijieren laffen füllen.
3uerft betrachtete man biefe SBerorbnung al§ einen
©djerj; ber Seiter be§ ®efnnbl)eit§roefen§, ©tac Sanguin,
erflärt jebodE), bie SBerorbnung fei nöUig ernft geineint,
ba unfaubere lange SBärte Stranfijeiten roie ©cfjarlacf)
unb anbere ©eudjen nerbreiten fönnten. ©tac Saugblin
f)at bereits Sublimat jur ®e§infeftion ber SBärte be=

fdjaffeti laffen, unb eine häufige Unterfudjung ber

langen SBollbärte angeorbnet. sperfonen, bie ihre SBärte
nicht beiinfisieren laffen mollen, fotlen 3tt>ang§mäjiig
unter @efunbf)eit§fperre geftettt unb angehalten roerben,
ihre SBärte abjufdjneiben, ober fonft eine ©träfe wiegen
©efährbung ber öffentlichen ©efunbheit jaf)Ien. Qn

ihren ©efunbl)eit§öorfd)riften uerftehen bie Sltnerifaner
feinen @pa&. @§ roirb nicht gefagt, mie bie ©anitätsL
behörben fid) 31t ben langen grauenhaaren oerhalte,
©otlte bie ©alanterie biefe grauenjierbe oon oornherein
unb unter allen Umftänben al§ bafterienfrei betrachten

Unreifes Obst wird von Kindern viel
genascht und natürlich mit bösen Magenschmerzen
bezahlt. Ein einfaches Volksmittel wirkt oft Wunder,
wie z. B. ein Löffel Zuckerwasser mit 5—10 Tropfen
„Ricqlès Pfeffermünzgeist" alcool de menthe (le
Ricqlès, wodurch Koliken und Blähungen verschwinden
und der Gaumen sehr erfrischt wird. Originalflaschen,
nur echt mit dem Namen Ricqlès. Erhältlich in Par-
fümerien, Drogerien und Apotheken. Hors Concours
Paris 1900. Grand Prix Saint Louis 1904. (3620

GALACTINA Kindermehl
erleichtert!

das Zahnen

kräftigt lind stärkt den kleinen Körper, verhütet und

35161 heilt Erbrechen lind Diarrhoe.

In Apotheken, Drogerien etc.

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

ERSTE
MILCHCHOCOLADE

N DER W,E LT .*

Û. PETER Erfinder VÇVEYtàuisse*
JCDE ANDERE MARKE IST NAjQäftHMUNG,

PfeffermtttiZ'KamiHengeist

Fried. Golliez, Apotheker, Murten.

In Beschaffenheit und Wirkung das vorzüglichste unter
allen ähnlichen Präparaten. — Bestes Linderungsmittel bei
Magenbeschwerden, Leibschmerzen, Ohnmächten.

In den Apotheken erhältlich In Flacons zu 1 und i Fr. [3802

Palmin
feinste Pflanzenbutter

unübertroffen zum
Möhra, braten n. baoken

50°/o Ersparnis J

gegen Butterl

zur gründlichen Pflege der
yf m g ## g 0 g Haare ist unbedingt das in»Ii-

mis unerlässhen^ 3chKKaiisw
betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [3387

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

garantierte Hautkrankheiten
alle Arten Flechten, Beissen, Krätze, Kopfschuppen, Haarausfall, Gesichtsausschläge,
unreine Haut, Sommersprossen, Säuren, Mitesser, Flecken. Gesichtshaare, Frostbeulen,
Sprödigkeit der Haut, übermässige Schweissbildung und Beingeschwüre etc. heilt
brieflich schnell und ohne Berufsstörung mit unschädlichen [3470

Indischem Kräuter- und Pflanzen-Mitteln.
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert. prakt. Arzl.

Tausende Dankschrelben verbanden! Verlangen Sie Gratisbrochüre über Schönheitsfehler.

I. Zürcher Hochschule
Persönlich geleitet_von Frau Engelberger-Meyer

Zeltweg 5 * ZÜRICH V* Zeltweg 5
Der 153. Kurs beginnt am 31. August 1905 und umfasst die

einfache wie die feine Küche ; der Unterricht wird auf praktische und leicht-
fasslichste Art erteilt. Dieser Kurs ist besonders günstig wegen dem
Einmachen der Früchte. Prospekte gratis. (Schülerinnenzahl bis heute über 2000).

Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Koclilvnclt in 4. verm.
und verbesserter Auflage, eleg. gebunden zum Preise von Fr. 8. —.
(OF 1700) [3796] Hochachtungsvoll Obige.

.t.

3801]

jHOCOLAT ^0SKajti#j~ "
ST Call

suisse-

Dr.Grimmig's
Haemostat

gc(je"

Jlasenblufen.
Verpackung in Zinntuben!

in allen Apotheken erhältlich

Haemostat
stillt in prompter und
energischer Weise selbst
Nasenbluten schlimmster

Art und äusserst
dauernde Wirkung. Es
hat sich seit Jahren
bewährt und wird jedem
Nasenbluter unschätzbare
Dienste leisten.

oder direkt durch:

Haemostat
ist unentbehrlich f. Itcisen
und auf Touren, in jeder
Haushaltung, in der Hand
der Lehrer, Turner und
allen Personen, die dem
so lästigen Lebet
unterworfen sind.

Hausmann's 13769

Sanitätsgesehüfte
St. Gallen

Hasel, Genf, Zürich

Lose
vom Arthner Theater in Arth a./S.
versendet à Fr. 1. — u. Listen à 20 Cts.
das grosse Loseversand - Depot Fran
Hirzel-Spörri, Zug. [3804

Haupttreffer 12000 und 8000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los.

JtettungN

Echte
Berner ««
Leinwand
Tisch.-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [3545
Reiche Aaswahl.

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstüblon.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu

erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

!»• 1 I MWL R»<> >. «ME [3658

Generalvertreter für die Schweiz :

Biirke & Albrecht, Zürich und
3739] Landquart. (II 30251)

Herrn. Ludwig, Bern.
Die Broschüre :

„Das unreine Stuf
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis F. R. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermiihle bei Basel. |3460

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Lrei»

Der Bark eine gesundheitliche Gefährde.
Den Trägern langer Bärte haben die Gesundheitsbehörden

der Stadt Pittsburg besondere Aufmerksamkeiten

zugedacht. Im Anschluß an eine Reihe
durchgreifender Maßregeln zur Verbesserung der gesundheitlichen

Verhältnisse in den von den Einwanderern
bewohnten Stadtvierteln haben die Gesundheitsbehörden
Pittsburgs angeordnet, daß Männer, die lange Bärte
tragen, diese von Zeit zu Zeit desinfizieren lassen sollen.
Zuerst betrachtete man diese Verordnung als einen
Scherz; der Leiter des Gesundheitswesens, Mac Laughlin,
erklärt jedoch, die Verordnung sei völlig ernst gemeint,
da unsaubere lange Bärte Krankheiten wie Scharlach
und andere Seuchen verbreiten könnten. Mac Laughlin
hat bereits Sublimat zur Desinfektion der Bärte
beschaffen lassen, und eine häufige Untersuchung der

langen Vollbärte angeordnet. Personen, die ihre Bärte
nicht desinfizieren lassen wollen, sollen zwangsmäßig
unter Gesundheitssperre gestellt und angehalten werden,
ihre Bärte abzuschneiden, oder sonst eine Strafe wegen
Gefährdung der öffentlichen Gesundheit zahlen. In

ihren Gesundheitsvorschriften verstehen die Amerikaner
keinen Spaß. Es wird nicht gesagt, wie die Sanitätsbehörden

sich zu den langen Frauenhaaren verhalte.
Sollte die Galanterie diese Frauenzierde von vornherein
und unter allen Umständen als bakterienfrei betrachten

lwà Übst M von Kinllsm viel
gsnasckt uncl natürlich mit küssn àgensckmsr?sn
ks^aklt. Lin sinkackss Volks mittet wirkt okt Wunder,
wis 2. L. sin Lötkel Zueksrwasssr mit S—1V Vropken
„Dieglss DkellermünTgeist" alcool de mentks <lo Uic-
glès, wodurek Koliken und Dläkungsn vsrsekwindsn
und der Daumen sskr srkrisekt wird. Originalllascken,
nur eckt mit dem Namen Uicifiès. Lrkältlick in Dar-
kümsrien, Drogerien nnà ^patksken. Dors Doncours
Daris 19DD. Drand Drix öaint Louis 1904. I362D

Kinàmekl
erlolckterti

das Tatinen

kläktigt llllll Mi'Iit lieII lileineil kiilper, veillütet llliil

ssl«l Iieiìt Killikvli«» iiml villirlioi!.

In ^.poßliskLSll, vro^srisll sßo.

kennen Nsldleîi, dssts llilMte: Vaiter livgax, Slsisàli.

Wermà-Iknàllgekt
^rikll. Kollier kpiitliài', lVIui-ten.

In Dssekakksnköit uncl Wirkung das vorTüßfiieksts unter
allen äknlicken Dräparatsn. — Lestes InndsrunKsmittsl bei
liilsgendesvkwrenilen, t.eîksvkn,ei»Aen, Mininsvkîvii.

In ils» lliuillieliee erliêillicli >1 kisceeî N11 ln»I z Ir. s3802

p/tl-IVIIkt
winats PN«n«nduîter

uvttdsrtroAeo ruw
k»à», braten ». deoks»

S0»/» er«p»rnla S j

Lutter!

2ur ei-Undliodsri âer
M »» ^ ê liaarv isì undvâinst âas »»tt

dvtraedtsr». ?vr I^ìageds 2 mit oâsr oìms V'vtt vmpkvklt 13387

kàl'kUWNI' U. Imvil, LleicdervkMà SK.

îIZsràierle Xautkrankkeiten
alls â.rtcn PIsctiten, kelssen, kràtre, kopksokuppen, »aarausta», VssIcktsaussotiISgo,
unreins Daut, Sommersprossen, Sàuron, INItesser, klecksn. (Zssictitskaare, krostdeulen,
Sprôàigkeit lier Uaut, UbermSssIge Sekweissdilàung uni! öeingesetiwllre etc. deiit
krietticti sctine» und okne Ssrutsstörung mit unsoNààliclien I347V

lìlîillt»! IIIIU l'tllìll^tll^lit ttlll.
Iîî»r»i»sàlt (Lekwsi^) Dr. msà. Dm!! lìirliltirt. prát. àl.

^
Iziizeeile llsiilZvlireilieii «luiisiileii! Veàge» Sis erslisimiciiiirs öder 8ci>S»iieikleiiier.

I Mràr Xoeksàle
?eiàlieli Zslsitet von ssrau ^Ngölberger-Isilö^er

2el»«sg S ^el»«,eg S
Der 153. Xurs ksKÍnnt am Al. INOêi und umkasst clie sin-

lacks wis clis keine Xiicks; der Dntsrriokt wirà ank praktiscks und leickt-
kasslicksts àt erteilt. Dieser Ivurs ist kssonclers p^ünstiK wsASn clem Lin-
maeken der Drückte. Drospskts gratis. s8ekülsrinnsnTak1 kis ksuts tiksr 2000).

^UAleick smpkskls das von mir ksrausAöAöksns in 4. vsrm.
unà vsrkssssrtsr tkullaAö, slsK. Kskunàen ^um Lreiss von lLr. 8. —.
(OL 1700) s3796j Ilookacktun^svoll OI»»K;e.

38011

»oeot.ai ^Ml5? S/ìU.

//Z6/N06?â/

Ac</en

âks/kàà
Vsr/?â0^i//?^ //? /àlià/?/

//? Z//6/? ^/iok/?6^6/? sr/?â/k//c/?

xti'ttl in /nomptcr unà
encri/à/mr U eix<- xr/bxl

xc/à/?nm-
x/er Tlrt unà uuxxerx/
àucruàe U'i>^uu</. Dx
7nà xick xr// àa/ircu de-
inàk/V unà uu/à /càcm
-Vnxiuib/uler iinxc/iutrburr
Oienx/i' lrix/ru.

oàsr c//>s/ik ào/?.'

ixt nueii/bc/ir/ir/i/'. /ir/xeu
unà «u/ 7'ouri », iu /ràer
//ttux/ittàuuA, in àcr//ttuà
àcr Lc/irer, lurrier unà
u//ru /ku'xouc/!. àir àe?n
xo lâxtiAeu IVbcl ii/àrr-
mor/cui xiuà. ^5,//'/k)//

I.0SV
vom -Vrtkner l'lieater in ikrtk a./8.
vsrsenàst à Lr. 1. — u. Listen à 20 Lts.
àas grosse Lossversanà - Dépôt
Hirsevl 8pi»rri, 3804

ttaupttrstksr 12000 unà 8000 Lr.
ikuk ID ein Dratis-Los.

KeilungiX

kiotlts
kennen <5^
I»vÌN«ssSNl>

laSinsn sìe. ^3545

kvià ^iisvâdl.
killigsis krsi8s.

krM-àuzsteuôrii.

3eâs ^leter^adl direkt
ad nrlsvrsii mved. unâ

Hanâ^'edstUdlvQ.
la^-.liisri'uvsdsi'si

LMà-8à à 8àpàr
weräen von sparsamen llauskrauen immer angewvnciet, wo es sieb äarum banäelt, eine regelmässig svböne u. tallelioss Väsvke ru
erkalten. Die ltauskrauen sparen mekr äurvk li. kebrauvk von guten Leiten, äa svkievkts Seifensorten äie Väsoke balä ganr ruinieren.

U « »»« » »> I 'à,. »» » »»» »» -«k 13658

Ssnsra/rsrt/'stsr /Vr à/s Scàs/r /

lînáe «4- >t/brockt, 45itrrob unà
Z/Zâj Lsrià</uurt. sil ZbZü ü>

//orui. Duàwr'Z, /Zor».
Ois IZrosoknrs:

„Las «nràa Slut
unà seine Rsinixuax mittelst inner-

liokor Lanvrstokkenknkr"
versendet Kr»tis ZÄ. It.
Institut kür Naturköilkundö, tt«»tt
n»ti»xvrii»iil»ls bei Dasei. 13100



Sdjhretfer Jtrauen-Ssttune — Blätter Tür hen ftäualhfiett See!«

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare ErWSChseiie jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

DR- HOMIHEL's Haematogen.
_ wDer Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

[3482

Haush.altungssch.ule
Château de Chapelles près Moudon.

Win t erliurs 1. November 11 >< >."» lt>is 1. April 1906.
Theoretischer und praktischer Unterricht in allen Haushaltungszweigen.

Französisch. Prospektus und Referenzen. i H 33565 L)
3816] Mi»« Pache-Cornaz.

u, Stamin-Stoffe
sowie

Spachtel-Rouleaux
und Rouleaux-Stoffe

jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft von [3591

Vorhänge

Moser & C® z. Trülle,
Verlangen Sie gefl. Muster.

Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und
Preislage sind bei der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei

3499] Terlinden & Co.
vormals H. Hintermeister Zürich

werden In kürzester Frist sorgfältig effektulert
und retournlert In solider

Gratis« Schachtelpackung.
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

m

m
m
m

m

CHOCOLADEN
DELECTA

AUTO-NOISETTE
Herrlich zum Rohessen. [38oo

U
U
M
U
M

Wannenbäder zu jeder Tageszeit.
Vollkommen eingerichtetes

Türkisches Bad #=*-
Elektrische Lohtanninbäder

Massage
Fango
» ^

v»v,

Hydrotherapie

Lichttherapie
Elektrische Glüh- und Bogenlichtbäder.

Kohlensäure-Bäder, Bettdampfbäder. — Soole-

und andere medizinische Bäder. — Behandlung vnn

Nervenleiden - Magen- und Darmkrankhelten - Herzleiden

Muskel- und Gelenkrheumatismus - Fettsucht —Gicht — Blutarmut

Frauenkrankheiten - Hantleiden. (Za 0 1795) [3120

Cacao de Jong.
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Kgl. Holländischer Hoflieferant.
Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900. — St. Louis 1904-.
Grand Prix Hors Concours

Hygienische Ausstellung Paris 1901.
Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst¬

licher Geschmack, feinstes Aroma. [3529

1

GBRlK-MAHKt

Sä»«*
Garantir!- rein

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz. |

Heirate nicht
ohne Dr. Retail, Buch Uber die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Fr.,
Dr. Lewitt, Beschränkung: der Minderzahl,

Preis 2 Fr., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Nedwigj's Verlas in
Luzern. [3778

Abnehmern beider Werke liefere
gratis „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen" [preisgekröntes Werk).

Konservierungssystem
Schildkneeht' Tobler

ST. GALLEN ST. GALLEN

Zur Konservierung
von

Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch etc.

im Haushalte

wasserhelle, äusserst widerstandsfähige

Gläser
s» II«- Crröasexa

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

ÜÜÄ Reese's
\Backpulver
"f.Kuch«>,Gugelhopf,Backwerk,oto.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen,

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich. St

einfachstes und zuverlässigstes
üerfabren. [3761

Prospekte gratis. Depot Uberall.

W Bevo rzugen ~Q
Sie die einheimische Industriel

[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-Klaschinen

Vor- und rückwärts nähend
Vorzügliche Zeugnisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberau tüchtige Vertreter gesucht.

Schweizer Fraurn Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

5lîlBBssAîîIlIïlîI?k in cisr iZntvviokiunK oàsr dsiin Lernen ?uriiokdIsidsn<Zö KïlBllLIî
soxvis sià mstt külilsncis und IBSI^VOLS üdsrsrdöitöts, isieirt errsKdsre ^jeäsn liters

Aödrsnelren als XrsktiANNKsmittei mit grossem iZrtolK

11^ Usvmsîogvn.
_ _ ^Hei» Ztppetit enH»svkt, rlie geistigen unrß könpenlivken Itnëîte
«enrien nssek gekeken, lies Kessnit ^lenvensBstein gestsnlct.

iilsn vsrisnKö ^scloà susàrnoklieii (ins svkîe „llv, ttoiBimel's" ttssmsîogen unci Insss sied Kölns cier vielen ?lsokskmnnKsn sutrecien.

13482

HA^àalàlig^sseliiilS
lîkàzii île Kti-WÜez près lürniii»».

W in I ix 1. ?>>> ><>>>!>ì»iîs l V,»ii l Iî><><Z.
Liisoretiseker unt ^rnktisoker Lnterriokt in siisn itsnsksitnn^s^vvsiKsn.

Lrsn^vsise». ?rosxsktns unâ Itsksren^en. lit 33565 L>

3816Z äl>»? ?î»rl»e

u LtamìnLioffe
sowie

Spsvdîellloulesux
unà Noulssux-Stotte

^jeàsr á.rt ksnken 8ie Ksnx desonàers vorteiikstt im kosten ^iireksr
VorìisnA-VerssnclKSsekstt von IZddi

Vorliäntie

IVIosei' ât v knülle,
5/'e Ae//. Mis/e/'.

Minies unsekädrs ^.n^aden Udsr Drvitv, Dards unâ
Drkigtase siriâ dei iier sr0330Q Reieddalti^ksit er^vün3Odt.

vlrà^s SsuâuiissQ an âis Dàann1)s srcisslis iinâ srst)s

làiàààtsli u. lilààlisi'si
34991 l'erlirìâsiì â)

.„„.à L. Mnìsrmàvi'
wsr-âsrr in kürzest«? »«rKL»ItIx stksktnlsnt

urrct nstOunnisnt in soliâsi"
(Z^sdis^ Sczksczkdslpsczteung.

itilislsn u. O6i>ûts ill »Ilvll srössvrsll gtSâtell u. vrtscàktsll âsr gokvsis

W

W
M
W

W

L 11 <>L< > i. v I > I IX

iierrlioli lum kolisssen. 13860

Ai

A
Ai
Ai
Ai

^Vsnnenksilen M ^eà-
Vc>1ikc>rnrnsll oinssriodtstss

sürkizekkZ ôaà
tlebtrioebo I.obtsiiniiibàllei'

IVIssssge
k^sngo

lt^rotborspio

l.îvkîîkei'spîe
ilàizilio Kliili- ood Sogooiiolildâder.

Kolàîâiiro-Sâdor, SoNdsiopIdôdor. — Zoolo-

ood oodore oiodltloloolio Södor. — ilolisodloog von

»ervoololdoo - Illogoo- nod Ilsroàolilioiloo - »oriloidoo

Idooliol- nod kàlàonizûîninz - iênolil — klolil — Slntsnnnl

iisooàolàûnn - XsnIIoidon. flo tUiSS) IZiA

Vaoao âo ^ong.
llei' feinste unll voiieilkàsiô kollàniiiseke llavao.

^?I. Hoilàllâisodsr Haklisksi-snt.
Kolilene Itteilsìlle

WsIiaiussisIIunA k^anls isOO. — Zî. l^czuis 1904.
knsntt ttons Vonvoui's

I-iVSisnIsLks ^usstsliulls plli-!s ISVI.
txîìnnntisnt rein, leiàt liisliok, Nlliirlllltt, erxivkiK, köst-

liviier Kesetimnvli, keinstes àom». 13529

Lsràotirt rein

Kssiillâestet, imiibstti'osseiidi' Xàlltkûus-ilê. ^

)leirste niekt
okQS I>r »et»». «u«I» ttder «Ile Lkv,
mit 39 ailatomisedori Lilàvrli, k'reis 2 I^r.,
Dr Ds^vitt, k«»vt»rài»IiuiiK «tvr
«»î»I, Drà 2 Dr., xslossn 211 Kad6n. Vvr3aiiä
vsr3odl0S36li àreti iri
Dussrll. ^3773

DM" ^knsdmorri dsiâor ^Vsrks liàro
zxi'Att» ^Dis soìmivr?!- rinâ sskadrl036 Dnt-
kinâun? âsrDrauvQ" sproi3S6krörit63 ^Vsrk).

)(onsôl'vjel'MgL5)i8tôm

Lekilàeekt- 7odìer
L?. L?.

2ur LcznsSrviSruiiA
V0Q

llbst, keei'en, Kemiise, fleisek vie.

im Haushalte

wS85erllklle, àzerzt U)iàer8tsnll5jâkige

^ Slâssr ^

Mr s îrsnksn
versôllàen krnnko ^SKen Ilnednsiime

btto. S Ko. tl. loilàkbtsII-Zoiien
(en. 69—79 IsiektkssekààiKte Ltiieks
àsr lksinstsn I'oilöttö-Lsiksn). 13484

LvrAmnnn à Lo., 4Vie(ìiknn-Xuriein

WM ^îssss s

rl.àds!>,2»5sll»xk,Dàvsr^oto,
aTîerànnê vor-üs!. /(/> //eds.
io vcoxso-. vsldìàss- n. 8pe^0(e!ksod!lloxso.

indàlodsdsxs de! Lui i. 8otNNidl. !ötil>I. Ä

eiiàvîte» unit zuverlâîîlgîte;
tteriaftren. izisi

Prospekts grsi!«. vspot übers».

»- Se-no "M
S/s c//s sàs/m/âo/?s //?S(/s/r/s /

13728

prslttlsvl,. KIIII^
Kentraì 8pM Alszànen

Vor- uricl rûokvvârîs riâiisrici
Vnrilüglieke Zeugnisse erster?evdleiite.

Nrste preise sn vielen itussteilungen.

8vweî?. ^àkmîì8vli. fîtki'ill
i_u^cn»i.

vebers» tllcbtige Vertreter gssucbt.



Sxfttuetjer zfrauen-Jeltung — Blattet für Den Ijäualtdjen Stets

(jarien-

Croquetsniele

Gutes Fabrikat

Hammerlänge 80 cm. für 6 8 Spieler
Naturholz

fein poliert

Fr. 11.50 Fr. 11.50
17.

Hammerlänge 90 cm. für 6 Spieler
Naturholz
fein poliert

Fr. 18.50 Fr. 22.—
22.50 26,50

Spezialhaus für Spielwaren [3799

Franz Carl Weber, Zürich
60 und 62 mittlere Balmhofstrasse 60 und 62.

Kuranstalt Schloss Marbach am Bodensee PosL!re"
Besitzer und Leiter: Dr. med. O. Hornung.

Bekannt gute Erfolge bei Herzmuskelschwäche, Herzerweiterung, Fettherz,
Klappenfehler, Entartung der Arterien, Blutarmut, Neurasthenie, Nervenkrankheiten,
Rheumatismus. Bestgeeigneter Aufenthalt für Rekonvaleszenten nach
Infektionskrankheiten (Zà 2225 g) [3741

Illustr. Prospekt und nähere Auskunft durch die Verwaltung;.

Bad Fideris.
Der eisenhaltige
Natronsänerling

der von jeher
hochgeschätzten

wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit anregenden
Eigenschaft als

1 Tafelwasser ^empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.
Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen, sondern

gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und versendet. (3691
Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt C. Helbling, Apotheker, in Rapperswil,

sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander Oie.

bei Solothum.
1300 m [3715

Uber Meer.
Kurbaus Weissetisteiti

Alpenpanorama vom Säntis bis Montblanc; Ausdehnung 400 km. Hotel
und Pension. 70 Zimmer mit allem Komfort. Post nnd Telegraph. Zimmer
mit erstklassiger Verpflegung 7—10 Fr. Bis 15. Juli nnd vom 1. Sept. ah
reduzierte Preise. Bergwagen im Hotel Krone Solothurii. Illustr.
Prospekte mit Panorama gratis nnd franko durch den Besitzer K. Uli.

K. u. k. priv. ehem. Fabr
Aug. Falk,\Wien IV/50.

(Vor Nachahmungen wird gewarnt.)

Ol >

Kirchenbau-

Lose
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Arthner Theaterlose, wie
auch von der Kirche Ennetmoos
versendet à 1 Fr. und Ziehungslisten
à 20 Cts. das Hauptloseversandt-Depot
Fran Haller, Zug. Haupttreffer
10—12,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,
auch wenn von allen Sorten. [3664

Toggenburg, Kurlandschaft
zwischen Säntis, 2504 m,
Churfirsten, circa 2300 m,
Speer, 1356 m und deren

Ausläufern. Thalsohle 600—1000 m. — Saison Mai bis Oktober. —
Herbstaufenthalt noch sehr angenehm. — September und Oktober
stimulierend und kräftigend. — Adresse : Korrespond.-Bureau des
V. V. T. : C. G. Würth in Lichtensteig. Prospekte gratis und franco. —
Illustr. Führer gegen 50 Cts. in Briefmarken. Gebirgspanorama 3 Fr.
— Im Korrespondenz-Verkehr Frankatur erbeten. — Vorzügliche,
bestbewährte Indikationen. — Grosses Exkursions- und Touristengebiet.

— Pensionsstufen laut Verbandstarif Fr. 3. —, 3.50, 4.—,
4.50, 5.—, 6.—. [3784

Alkoholfreie meine Meilen.
Sterilisierte ïrucbtsâfte aus frischen Crauben, rot und weiss,

Jlepfeln, Birnen, und Beerenfriiebten (Hirseben,
Heidelbeeren, Brombeeren, Johannisbeeren). Bestes Erfrischungsgetränk
für den ïamilientisd) und bei Ausflügen. Craubensaftkuren. [3418

£itronen$aft. x Dimbeersyrup. x Citronensyrup.

Heil-stätie für alkoholkranke
Frauen Weesen, Schweiz.
Arzt: Dr.Spengler. Prosp.
gratis v. d. Heilstätte. [3308

ist das einzige, für Jedermann praktische
Mittel,um Flecken aus allen Stoffen rasch,
mühelos und sicher zn entfernen. Vom h.
kgl. Württemberg. Kriegsministerium
geprüft und den Truppen zum Reinigen
der Uniformen empfohlen [3785

Absolut sicher u. rasch wirkendes Mittel
gegen die unangeneh. Folgen von Stichen
von fliegend. Insekten aller Art. Prämiiert
bei der internat.Bienenzucht-Ausstellung
inWien 1903. In Stahlkapseln bequem bei
sich zu tragen. Erhältlich in allen Dro-
guerien, Parfumerien und Apotheken.

Generaldepot für die Schweiz :

Herren: G. Kiefer A. Co. in Basel..

Bamettschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erlinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko-

Es werden jederzeit Kursloiterinnen
ausgebildet.

Sose Zuger
.Stadt-

Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.

8888 Treffer im Betrage von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten
à 20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose
versendet das (R 185 R) [3815

Bureau der Theaterlotterie Zug.
Ziehungslisten der II. Emission

und Lose der III. und letzten
Emission vom 15. August an bereit.

Mit „Enterorose"
heilt man rasch und sicher

Magen- und Darmkrankheiten TS'
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akute und chronische

Diarrhöen der Erwachsenen, Darmtuberkulose etc. [3689

Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc.

Büchsen à Fr. 1. 25 und 2. 50. «frs In allen Apotheken erhältlich.

Gesellschaft f. diätetische Produite À.-G.,4 Zürich.,

Geröstetes Weizenmehl
Marke O. F.

aus der ersten schweizer. Mehlrösterei

^ WILDEGG <4*

(Za G 1233) ÎSt für

Hehlsuppen und braune Saucen unentbehrlich!

Slutveinigungsthee,[ Kinder-Puder mt Salbe
à 1 Fr., angenehm und sicher wirkend.

Englischer Wunderbalsam Ia.
à 1 Fr., angenehm und sicher wirkend. M

beste Mitte, feei Wundsein. [336s
Jit Erfolg garantiert. In Schacht, à 60 Cts. u. 1 Fr.

sehr beliebte Marke in 3 Grössen. J. Reisehmann, Apotheker, Miels (Giarus).

Schweizer Frauen Zeitung -- Blätter Mr ven häuslichen Kreis

kà-
KroquetAiiele

(Arl-tss

Izmmerlàiige II cm. für 6 8 Kplsler
^isiurkolr
fein poliert

kr. 11.50 kr. 11.50
17.

»Wmàge SI cm. für 6 Spieler
Msturbolr
fein poliert

kr. 18.50 kr. 22.—
22.50 26.50

Hpeàlbaus kür 8plàaren sz-gg

kkM lZärl Và, ^üried
KV ullä K2 mittlere kslilldokztrasze KV ullli K2.

lwimM Iclilicc Hîûdseli ->m kmlclicec ^sà°°"
öesit/er Ullâ Inciter! Or. rrieà. O. HOrmang

lZskonnt gute krkolgs bei llerrmuskelsoliwsobe, llvrrorweitvrung, fottborr,
Klappenfekler, Lnisrtung âer Arterien, Llutsrmut, illeursstkenie, Morvenkrsnkbeiien,
Lkeumstismus Lsstgssigustsr ^utentbolt für kîekonvslvsronien noeb Infsk-
tiouskronkbsitsn (^à 2225 g) Mil

Illustr. krospskt und nöbsrs Auskunft dureb die V«rw»Iài»A.

Mkiàis. Nvr «i«ei»I»»iriKv
F»tr«i»«àeelii»x

àv» von
d««I»Kv«vI»îit«tei»

vird v^ssen seiner anssnskin sebinsekendsn, srtrisobsnden und Appetit anregen-
den Oisensobakt à

l^sGelHivsssen à
ernpkoblen: Llutarmen, stlagen-, »als- nnd Nierenkranken, sovde »ekonvalesienten.

Das Yasser vlrd nivdt erst naob künstiivben Nanipuiationsn. sondern xe-
rade ^vie es dein Welsen entquillt, in I^Iasodsn abxekUllt nnd versendet. >3691

Vasselbe ist durob das klaupt-vepot 6. »sibling, ^potbeker, in »appersvvil,
sevfis dureb die ^linera1>vasserband1unsen nnd ^VpotbskLsn d. 8ob^vei2 belieben.

dei 8oloàrn.
1300 m I37IZ

llber Mesr.lîuà IVeissenstein
^lpsnponoromo vom gâutis bis liloutblouv; àsàobuung 400 km. Hotel

noil kousion. 70 Ammer mit ollem Xomkort. kost unâ Islogropd. Ammer
mit orstklossigor Vorpüoguug 7—10 kr. Lis IS. lull unâ vom 1. Sept. ob ro-
àsisrto kreise Itmg,vitg»ii im Illostr
krospokts mit konoromo gratis unâ krouko àurvd àsn Lositssr 7t. 77tt.

K. u.^<. priv. <ü0srr>. kobr
/lug. kallià^ikn IV/50.

(Vor Xaekotllilliigell virà gewarai.)

I^ïnokvnksu»

1.0««
bei Ölten (^lloinâopot), so-

wie ìi tiiiit r ^iit îìlt vis
oneb voir der li i n<I>«. ZZirnetu»«»«
versendet à 1 kr. und Aebungslistsn
à 20 Ots. dos Nouptloseversondt-Ospot
I'r»« Ilttllti, l^ug- kloupttreffer
10—12,000 kr. 2kuf 10 ein Orotisios,
oueb wenn von ollen Körten. lMt

soggendurg, HààW
2wisobsn Köntis, 2501 in,
Oburürstsn, eireo 2300 in,
Kpssr, 1356 m und deren

Ausläufern. ?bolsobls 600—1000 m. — Koison Noi bis Oktober. —
Nsrbstout'sntbolt noeb sebr onKSnebrn. — Ksxteinbsr und Oktober
stiinulierend und kräftigend. — Adresse: Xorrespond.-Luresu des
V. V. k. : (Z. K. V/ürtk in biobtenstvig. krospekte gratis und kronoo. —
Illustr. kübrer gegen 50 Ots. in lZrieiinorken. Osbirgsponoroino 3 kr.
— Irn Xorrespnndsnx -Vsrksbr krankotur erbeten. — VorMgliebs,
bestbewöbrts Indikstionsn. — Orossss kxkursions- und Touristen-
gebiet. — kvnsionsstnken lout Verbondstorit' kr. 3. —, 3.50, 1.—,
1.50, 5.—, «.—. M81

Motâeie Weine Meilen.
5terilizjerte?mchtzäite aus irischen LkSUdeN. rot unâ iveisz,

Hepfeln, SImen. unâ Leerenttüctteu (Mscden. «eiaei-

beeren. Lrombeeren. Zobannlîdeeren). bestes Krtrischungsgetrönk

iür den ?smilientisch unâ bei kusliiigen. Trsubenîtittliuren. lZliL

eittonenîâ ZS7 fiimbeersvrup. s» eitronensvrup.

Soll-»tätt« kür alkobnikranks
Tranen Wessen, Seb^veizi.
^Vriiüt: vr.8pengier. ?rosp.
gratis v d. Heilstätte. sgzW

ist das einzige, kür jedermann prlìktîscbe

K^I. Württemberg, iiriegsministerium

Keneraldepot für die 8eb>vei? :

Herren: <5. â <'». i"

Ssmensàsterei.
Ois älteste, billigste und beste Be^uss-

dnells kür sämtiiebe Artikel ^ur Oainen-
sobustervl ist doirn Orllnder nnd Oründsr
der ^letbods ^3809

Svk«ksnîngei' in Iloi-svksol».
Preislisten «ratis und kranke-

Os werden ^'edsr^eit Xnrsloiterinnsn aus-
ssbildst.

Los«
III. unâ loteton émission, à 1 fr.
8Ä88 im lZstrogs von
kr. 1000 bis 30,000. Aekungslisten
à 20 Ots. kür 10 kr. 11 kose vsr-
sendet dos (R185 X) s3315

lîuiLllll àr Ilkàilàne ^iig.
MM" ^iekunsslisten der II. Onus-

sien und Oose der III. und letzten
Ornission vom IS. ^uxust. an bereit.

M
Keilt man rsevk und eioker

silsgev- M VsxMrêlMà»
Lrnàkrunggstërungen im Sàuglingsaiter, akute und viironieolie

lliarriiöen der ^rwaelisonen, llarmtuberkulose etv. M39

Im üebrauoli in staatlieliell Xrankvnliällsvrn, L^inäerspitälern,
Sanatorien eto.

Lüvilsen à kr. 1.25 und 2. 50 ái In ollen ^potbeksu erböltlieb.

>

Kesklìslîdâkt k. Màà?ro<1Mk Mried.,

Lekö8tste8 Wkiisnmelil
IVIarkiS O I«'.

aus der ersten selivfàer. Nebli'östei'ei

(2!ì012û3> ist kür

kàiiWii un«l àmims 8MM llliMàM!

ZlutreiniMngsttlee liinâer-k'uâer «»>> 8slbs

tiiKliseder ViuillerdillsM Is.
à 1 ?r.. anssnàn. uni vviàonâ. F NittsI km Vunâssin. I33K8

A ^rkolg garantiert. In 8ebaebt. à 60 Lts. u. l 5r.

sebr beliebte Clarke in 3 Orössvn. kkdüdliu!lnn,üpotiiöw, Vikdü <bà).
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